
Öffentliche Niederschrift über die Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses vom 

10.02.2026 

 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 10.02.2026 

Sitzungsanfang: 15:30 Uhr 

Sitzungsort: 15.30 Uhr Betriebsbesichtigung Medicos Science Center GmbH - 
Dermasence, Claude-Breda-Straße 5 in 06406 Bernburg (Saale). 
 

17.00 Uhr Fortführung der Sitzung im Sitzungsraum des Rathauses II, 
Zimmer 103/104, Schlossstraße 11 in 06406 Bernburg (Saale). 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 

Herr Dr. Jens Kramersmeyer  

Mitglieder 

Herr Börries Hochfeldt  
Herr Dr. Hermann Klinsmann  
Herr Marcus Hillegeist  

Herr Heiko Scharf  
Herr Friedel Meinecke  

Frau Juliane Bäse  
Herr Kai Mehliß in Vertretung für Herrn Torsten John 

sachkundige Einwohner 

Herr Guido Frühauf  
Herr Hans-Jörg Wohlert  
Herr Uwe Hey  

Frau Jenny Reichow  
Herr Luca Ohnesorge  

Herr Patrick Hackelbusch  
Herr Max Marohn  

Protokollführer 

Frau Heike Gensch  
 

Nicht anwesend/ Entschuldigt: 

Mitglieder 
Frau Claudia Weiss  

Herr Torsten John  

sachkundige Einwohner 

Herr Veit Kuhr  
 

Verwaltung      Gäste 

Frau Dr. Ristow     Frau Stefanie Schmidt-Pforte IHK 
Herr Holger Dittrich     Herr Danny Bieräugel (IHK) 

Frau Belysheva     Herr Udo Nistripke (HK) 
Herr Senze 
 

Presse 
Herr Adam (MZ) 



Öffentlicher Teil 

 
Zur Geschäftsordnung 

 
Vor der eigentlichen Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses fand um 15.30 Uhr eine 

Betriebsbesichtigung der Medicos Science Center GmbH – Dermasence, Standort Bernburg 
(Saale) im Gewerbe- und Industriegebiet Bernburg-West an der A 14, statt. Das Unternehmen 
möchte weiter in den Standort Bernburg (Saale) investieren und diesen durch einen Anbau an 

das bestehende Produktionsgebäude, sowie einen neuen Container zur Lagerung von Rohwa-
re, erweitern. 

 
Das Unternehmen stellt Hautpflegecreme der Marke Dermasence her, welche bereits in Apo-
theken erhältlich sind. Im Standort Bernburg (Saale) wird dafür aus Heil- und Arzneipflanzen 

das entsprechende Extrakt hergestellt. Herr Dr. Philipp Stein – Standortleiter Bernburg (Saale) 
– und der Ingenieur Herr Marc Schöler gaben Auskunft über das Unternehmen und erläuterten 

bei einem Rundgang den Ablauf der Produktion. 
 
Der Ausschuss wurde dann 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung Bernburg 

(Saale) entsprechend der Tagesordnung fortgeführt. Zu Beginn stellte der Ausschussvorsit-
zende Herr Dr. Jens Kramersmeyer die neue Amtsleiterin für Wirtschaftsförderung und Stadt-

entwicklung, Frau Daria Belysheva, vor. Sie tritt die Nachfolge für Frau Elke Krause an. 
 
 

a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG 
LSA 
 

Die Einberufung des Planungs- und Umweltausschusses der Stadt Bernburg (Saale) erfolgte 
gem. § 53 Abs. 4 KVG LSA ordnungsgemäß. Der Ausschuss war zu Beginn der Sitzung 

gem.§ 55 Abs. 1 KVG LSA mit 8 Mitgliedern beschlussfähig.  
 
 

b) Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02.12.2025 
 

Das Protokoll der Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses vom 02.12.2025 wurde 
mehrheitlich angenommen. 
 

Herr Guido Frühauf gab jedoch an, dass er zum TOP 2 Abs. 3 der öffentlichen Tagesordnung 
gern nähere Informationen zu den Kosten der Fällungen von Pappeln Am Platz der Jugend am 

26.05.2025 haben möchte. Herr Dittrich bot an, dass ein gemeinsamer Termin mit Frau Hem-
pel und Herrn Frühauf bei ihm stattfinden kann. Dort könnte Frau Hempel versuchen, den 
Prozess von Baumfällungen von Einholung von Kostenvoranschlägen bis hin zur Vergabe der 

Aufträge zu erläutern. Da Aufträge nicht für einzelne Bäume erteilt werden, sondern für eine 
größere Anzahl von Bäumen an unterschiedlichen Standorten, kann nur versucht werden, die 

Kosten für die Fällungen der Pappeln Am Platz der Jugend aus dem Großauftrag herauszu-
rechnen. Sobald Frau Hempel die notwendigen Informationen vorliegen und sie aussagefähig 
ist, wird Herr Dittrich zu einem Gesprächstermin einladen. Dieser Termin ist unabhängig vom 

Planungs- und Umweltausschuss. 
 

 
 



c) Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung 
 
Die öffentliche Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt. 

 
 

Zur öffentlichen Tagesordnung 

 

 

 1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA 

 

Es gab keine Anfragen anlässlich der Einwohnerfragestunde.  
 

 

 2. Präsentation der Umfrage der Standortzufriedenheit 2024/2025 für Bernburg 

(Saale) durch Frau Schmidt-Pforte von der Industrie- und Handelskammer Halle-

Dessau und Herrn Schumann von der Handwerkskammer Halle (Saale) 

    

Seitens der Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau sowie der Handwerkskammer Halle 

(Saale) wurden dem Planungs- und Umweltausschuss die Ergebnisse der Umfrage zur Stand-
ortzufriedenheit 2024/2025 für Mitteldeutschland und insbesondere für Bernburg (Saale) vor-

gestellt. Den Mitgliedern und sachkundigen Einwohnern des Planungs- und Umweltausschus-
ses wurde ein Musterbogen der IHK-Umfrage vorgelegt. Dadurch bekamen diese einen Ein-
blick in die bei der Umfrage gestellten Fragen an die Unternehmen. Weiterhin wurde jedem 

eine auszugsweise Kopie der Auswertung der Umfrage als Tischvorlage für die Region Bern-
burg (Saale) zur Verfügung gestellt. 
 

Zusammenfassend ist zu sagen, dass Bernburg (Saale) in der Gesamtwertung auf Platz 1 der 
Auswertung liegt. Das bedeutet: 

- Mitteldeutschland hat eine Gesamtnote von   2,9 
- die Region Halle-Dessau liegt bei   3,0 
- Bernburg (Saale) hat eine Bewertung von  2,2 

Damit hat sich die Stadt Bernburg (Saale) in der Gesamtbewertung gegenüber der letzten 
Standortzufriedenheitsumfrage von 2019 weiter verbessert.  

 

 

3. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen  

 
Herr Dittrich informiert darüber, dass Herr Roger Warthemann seit dem 01.01.2026 als City-

Manager der Stadt Bernburg (Saale) fest eingestellt wurde. Sein Büro befindet sich im Ku-
gelweg 4 in Bernburg. 
 

Herr Meinecke fragte an, ob man sich bei der Einsatzplanung der Räum- und Streufahrzeuge 
mit den Ortsteilen bei Schnee nicht auch absprechen könnte. Oft kommen die Pflegedienste 

nicht zu ihren Patienten, da viele Nebenstraßen nicht geräumt werden. 
Herr Dittrich merkte an, dass man natürlich den Winterdienst ausgedehnter und professionel-
ler gestalten kann. Aber da es sehr schneereiche Winter nur aller paar Jahre gibt, ist es die 

Philosophie der Stadt Bernburg, mit dem vorhandenen Personal und der vorhandenen Technik 
den Winterdienst zu meistern und das Geld lieber in andere Stadtprojekte wie Kindergärten u. 

a. zu investieren. Die Räumung von gefährlichen und verkehrsbedeutenden Straßen haben 
auch weiterhin absoluten Vorrang. 



 
Es wurde angemerkt, dass Änderungen bei der Zuständigkeit der Räumung von Straßen und 
Wegen in den einzelnen Ortsteilen öffentlich, z. B. auf der Internetseite der Stadt Bernburg 

(Saale), angezeigt werden müssten, damit jeder Hauseigentümer weiß, dass die Stadt nicht zur 
Schneeräumung kommt, sondern die Hauseigentümer dies selbst machen müssen. 

Frau Dr. Ristow gab zur Antwort, dass es keine neuen Änderungen gibt. Bereits vor ca. 2 Jah-
ren wurde mit jeden einzelnen Ortsbürgermeister über dieses Thema gesprochen. Es ist also 
sehr wohl bekannt, dass die Hauseigentümer hier selbst Hand anlegen müssen. 

Abschließend wurde angemerkt, dass auch jeder selbst vor seiner Haustür mit anpacken könn-
te, wenn die Räum- und Streudienste es einfach nicht schaffen. 

 

 

 

 

 

 

 
Dr. Jens Kramersmeyer    Heike Gensch 

Ausschussvorsitzender    Protokollführer 
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